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rungen müssen rasch ausgewertet und mit Nachdruck auf das ganze Gebiet 
übertragen werden, vor allem auf die Dörfer im unmittelbaren Grenzgebiet.

Diese Brigaden beginnen mit ihrer Arbeit in denjenigen Dörfern, die später 
einmal zum Mittelpunkt größerer LPG werden sollen. Von diesen zentralen Dör­
fern aus wird das Neue auf die umliegenden Orte übertragen. In diesen Be­
reichen wird bereits einheitlich geplant und gebaut. Das ist der richtige Arbeits­
stil zur lebendigen Führung des Wettbewerbs um das schöne sozialistische Dorf.

Es muß aber noch mit der Tendenz des Ausweichens vor bestimmten zurück­
gebliebenen Orten und ihren Schwierigkeiten gebrochen werden. Die FDJ be­
wies in den letzten Wochen bereits, daß auch in solchen Orten wie R e i n h o l ­
t e r o d e ,  B o d e n r o d e  im Kreis Heiligenstadt viele Möglichkeiten und eine 
große Bereitschaft besteht, das sozialistische Leben zu gestalten*

Die entscheidende und führende Kraft in der Nationalen Front ist die Arbei­
terklasse mit unserer Partei an der Spitze. Von den hervorragenden Leistungen 
der Arbeiter unserer sozialistischen Industrie im Eichsfeld wurde schon gespro­
chen. Jetzt müssen Partei- und Gewerkschaftsorgane die sozialistische Erziehung 
in den Betrieben zu ihrem Hauptanliegen machen und die stärkere Einfluß­
nahme der Produktionsarbeiter auf die Entwicklung des gesellschaftlichen 
Lebens in den Dörfern organisieren. Je mehr der sozialistische Wettbewerb zur 
Sache der Öffentlichkeit wird, desto besser kann die Nationale Front die Plan­
erfüllung und -Übererfüllung in den Betrieben unterstützen.

Die Massenbewegunng vor dem III. Nationalkongreß ist im Gange — auch an 
der Grenze der Deutschen Demokratischen Republik. Die Bevölkerung der 
Grenzgebiete ist aktiv bei der Sache. Jetzt kommt es auf die qualifizierte Lei­
tung an! Es ist ein beispielhafter Anfang, wenn im Kreis Heiligenstadt Vor­
schläge für eine neue Standortverteilung der Landwirtschaft ausgearbeitet wur­
den. Jetzt können konkrete Losungen und erfüllbare Aufgaben gestellt werden, 
wie z. B. „Entwickelt das Werratal zum Gemüsegarten des Eichsfeldes“. Wenn 
gleichzeitig sachliche Ziele bezeichnet und Maßnahmen eingeleitet werden, wird 
die sozialistische Umgestaltung die begeisterte Zustimmung aller Werktätigen 
finden und noch schneller vorangehenu

Die Kreisleitungen und Grundorganisationen haben die hohe Verpflichtung, 
mittels der Parteigruppen in den Ausschüssen, unter Einsatz aller Parteimitglie­
der überall dafür zu sorgen, daß alle Parteien, Massenorganisationen und 
Volksvertretungen ihre Arbeit in der Nationalen Front untereinander abstim­
men und planmäßig operativ arbeiten, um täglich neue Reserven mobil zu 
machen. Darin liegt die große, unerschöpfliche Kraft, die den sozialistischen Auf­
bau zum Siege führen, die Arbeiter-und-Bauern-Macht in der Deutschen Demo­
kratischen Republik mehr und mehr festigen und einen machtvollen Einfluß auf 
die Friedenskräfte in Westdeutschland ausüben wird, um dem verbrecherischen 
Treiben der Kriegsbrandstifter ein Ende zu bereiten und den Frieden in Europa 
zu sichern.


